
PERSPEKTIVWECHSEL

Ruhrgebietsgeschichte erleben – mit dem digitalen Guide

So haben Sie das Ruhrgebiet noch nicht kennengelernt! 
Wählen Sie in der App einen Erlebnisraum aus, setzen 
Sie sich Ihre Kopfh örer auf und folgen Sie unseren 
Protagonist*innen. 

Entlang verschiedener Routen, auf denen Sie entweder 
zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind, lauschen Sie an 
ausgewählten Standorten den Geschichten Ortskundiger: 
Erfahren Sie Erstaunliches, Denkwürdiges und historische 
Hintergründe. 

Je nach Erlebnisraum berichten die Protagonist*innen aus 
einem anderen Zeitfenster der Ruhrgebietsgeschich-
te, erzählen vom Arbeits- und Alltagsleben, von Sorgen, 
Zukunftsplänen, Familiendramen sowie Klatsch und 
Tratsch aus der Nachbarschaft.

Schilder weisen Sie entlang der Route auf die Standorte 
mit dem Perspektivwechsel hin und und geben Ihnen 
weitere Hintergrundinformationen.

Laden Sie sich jetzt kostenfrei die App herunter!

English version available at  
www.industriekultur.guide

Um das Datenvolumen unterwegs so gering wie möglich zu halten, 

können Sie die Daten pro Erlebnisraum herunterladen. Aktivieren 

Sie unter den App-Einstellungen die Offlinenutzung jeweils für die 

„Inhalte“ und „Karte“. 

WEITERE INFORMATIONEN

„Perspektivwechsel – Ruhrgebietsgeschichte erleben“ ist 
ein Projekt und Produkt der Route der Industriekultur. Mit 
dem Perspektivwechsel wird der Alltag der Menschen, 
die während der Industrialisierung rund um die heuti-
gen Ankerpunkte lebten, vorgestellt und vermittelt. Alle 
Figuren sind erfunden, allerdings realen Personen nach-
empfunden, so dass sie so hätten damals leben können. 
Die Geschichten und Anekdoten aber sind so überliefert 
und historisch belegbar.

Die Route der Industriekultur bedankt sich bei allen Unter-
stützer*innen, die die Entwicklung der Erlebnisräume 
begleitet haben.

Weitere Informationen bekommen Sie unter: 
www.industriekultur.guide
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DIE ERLEBNISRÄUME
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ERLEBNISRAUM RUHRORT

Macher & Malocher – das Leben in  
Ruhrort mit und auf dem Wasser 

Ein Hafenarbeiter, ein Schiffsjunge, eine Vorzim-
merdame bei Haniel und eine Krankenschwes-
ter erzählen aus ihrem Alltag an Rhein und Ruhr. 

Erzählzeitraum: 1850-1957
Erzählzeitpunkt: 1957

ERLEBNISRAUM MUTTENTAL

Leben zwischen Feld und Flöz – der frühe 
Ruhrbergbau

Ein Kohlentreiber, eine Kötterfamilie, ein Aak-
junge, ein Bergbaubeamter und der Sekretär 
eines Industriellen erzählen vom frühen 
Bergbauzeitalter.

Erzählzeitpunkt: 1836
Erzählzeitraum: 1732-1836
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Route A: ca. 4 km
Route B: ca. 3 km
Route C: ca. 10 km
Gesamtroute: 31 km

ERZBAHN

ERLEBNISRAUM ZOLLVEREIN

Arbeiten und Leben um die Zeche – neue 
Dimensionen auf Zollverein

Ein invalider Bergmann, seine Tochter, der 
Schwiegersohn sowie ein Amtsbaumeister 
berichten aus dem Arbeits- und Koloniealltag.

Erzählzeitpunkt: 1932
Erzählzeitraum: 1847-1932

Josef Piontek

ERLEBNISRAUM ERZBAHNTRASSE

Mensch und Maschine in Bewegung – rasante 
Veränderungen durch die Industrialisierung 

Eine Werksbahner-Familie, ein Hüttenbeam-
ter und eine Seltersbudenbesitzerin erzählen 
Geschichten aus ihrem Alltag.

Erzählzeitraum: 1840-1929
Erzählzeitpunkt: 1929

Anna Cron


